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get Jutelligenz⸗ Blatt 


Cvt zet den 26. September 1818. 


e Fremde. wem 2%; ‚September: 1818. 


SH ek Cieleckt aus Wierzchaczewo, Fr. Erbfrau v. Koſzucka aus 
Magnuſzewicz, Hr. Gutsbeſitzer v. Garczynski aus Biale zun, Hr. Kommiſſarius 
Sberfeld aus Lukowa, Hr. Kommiffarins, Euter aus et . in ech 391 


gf der Gerberſtraße. 
Den 22 ſten September. 


Herr Gutsbeſitzer v. Chlapowski aus Lopuchowo, Hr. ede v. ER 
e aut Schrimm, Hr. . b Ge Kalafasıyr aus Krotoſzyn, # Hr. Guts⸗ 
v. Grabowski aus Budsk, Hr. eſitzer Molinek aus Schocken, 

GE KEE aus Kaliſch, 2 in Nro. 384 eu 
Herren n Gutebeftger Miſzkiewiez und Dun in aus Dzierzuiey, l. in Nro. 33 auf der 
Waliſchei. 
Den 23ſten September: 

Herr Woywod v. Sieraſzewski aus Lubin, Fr. Woywodin v. Dabska aus 
Koscielec, l. in Nro. 1 St. Martin; Fr. Conſiſtorial⸗Raͤthin Caſſius aus Liſſa, J. 
in Nro. 102 St. Martin, Hr. Gutsbeſitzer v. Borzewski aus Mgoſcz, l. in Nro. 
244 Breslauerſtraße; Hr. Gutebeſitzer v. Rembowski aus Sczytnik, l. in Nro. 
394 Gerberſtraße; Hr. Partikul. v. Tworzewski aus Sczytnik, Hr. Erbherr von 
Sadowski aus Skupow, Hr. Erbherr v. Swiecicki aus Zernik, l. in Nro. 39 r auf 
der Gerberſtraße. 

Abgegangen. 

Herr Gutsbeſiter v. Rudnickt; Herr Graf v. pile; Herr Come 
Euter; Herr Erbferr v. Trapezynskiz Herr Erbherr v. Cielecki. 


Sub haſtations⸗Patent 


Das 2 349 der Altſtadt 


s x E Sekt: 4 


Patent Subhastacyiny. 
Dom mieszkalny Wraz z przybudg. 


G 


bei der Malz le belegene, ehemals er i ogrodem, pad 
dem Fa E jetzt zu (a Lë 34% w Staré lescie Ar 


Ephraim zu Berlin gehörige Wohnhaus 
nebſt Nebengebäude Hofraum und Gar, - 
ten, ſoll auf den Antrag des Königlichen 


ra Dawida E 


Concurs⸗Maſſe des Banquiers David ny, dawniey do kupca Hellinga, a 


teraz dé massy konkursowey Bankie- 
© EirainargBerlinsnale2g. 
CH, Da wniosek Krölewskiego Fiskala 


Hoffiscal Leitner als Eurator des gedach⸗Nadwornego Leitner Kurstora re. 


ten bei dem Königlichen Preußiſchen 
Kammergericht zu Berlin ſchwebenden 
Coneurſes in dent vor dem Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor Bruͤkner in unſerm Getichtsſale 
auf den fen December a. E? 
Vormittags um 10 Uhr, auf den 
29 ſten Janar 1819, Vormittags 
um 10 Uhr; auf den 3 ſten Marz 
9 Vormittags um ro, Uhr, ange⸗ 
Pee er A e 
remtoriſch iſt, oͤffentlich gegen baare, 


czonego konkursu w Krölewskim Sa- 
dzie Kameralnym Berlinskim toczg- 
cege sie, pußliezniewterminach- tym 
kancem na daien g. Grudniar.b. 
zraua o. godzinie rotey i 29. Sty⸗ 
enia 1819, zranao godzinie 10, 
oraz wdniu 31. Marga 18 1 
grapa o godzinie 1otey przed Depu- 

Brükner wẽwy⸗ 


enen Assgap 
ese geh BE onatal ver 


torycznym jest, wigcey daigcemu za 


in Preuß. Courant ad Depositum des ‚gotowg, W kurancie Pruskim do De- 


erfolgende Erlegung des Meiſtgebots ver⸗ 
kauft werden. f 7 5 

Das gedachte Haus beſteht aus zwei 
Etagen, wovon die obere aber zur Hälfte 
im Hinter-Theile von Holz in Fachwer 
erbaut iſt. ZS 
Diaſſelbe ift laut der jetzt gerichtlich er⸗ 


neuerten Taxe auf 7023 Rthlr. 18 gr. 


abgeſchaͤtzt worden. Die Taxe und die 
Kaufbedingungen können in der Regiſtra⸗ 


erwahnten Königlichen Kammergerichts zu Pozytu rzeczonego Krölewskiego Sz. 


du Kameralnego nastapié maigcg za- 
Plaz, przedany bydz ma. Si 
Dom ten przedac sig maigey sklada 
sig z dwöch pigtr, 2 kiörych dolue 
«ale murowane, görne Sai Wpolowie 
w,ryglowkg pobudowane iest. 
Podlug taxy sadownie oduowio- 
ney  oszacowany jest rzeczony dom 
z przylegloScianii na 7093 tal, 18.dar., 


1 


bond to taxg, iako te2 warunki kupna, 


tur des unterzeichneten Landgerichts, oder w Registraturze Sadu naszego, lub u 


auch bei dem hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſari⸗ 
us Weißleder als Subſtituts des Ephaim⸗ 
ſchen Concurs-Curator von den Kauflu⸗ 


ſtigen nachgeſehen werden. 


Kommissarza Sprawiedliwosci Weiss 
leder jako Substytuta konkutsu Efra- 
ima, kazdy ochote kupna maigey 
Przeyrzet moie, i : 


eg 


Die Veſtzfähigen Kanffuſtigen werden 
Eingeladen, deu, ſich in dem angeſetzten Ter⸗ 
mine gebai oder durch geſezlich zu⸗ 
Auger Broolmhehtlten egen ihre 
Gebote abzugeben, und zu gewarti⸗ 
gen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
bietenden mit vorheriger Einwilligung 
der Glaͤubiger undtdas den in Mede ſte⸗ 
henden Königlichen Kammergerichts zu 
r S ae 9 
KB EN SG PEN Rus 
Schlaich wude Ke: BE wel: ` 
ES an das zuvorſtelgende Grundſfück Ei⸗ 
genthums⸗ oder andere Real⸗Anſprliche 
zu haben glauben hiermit aufgefordert, 
ſolcht ſpaͤteſtens in dem letzten Termine 
anzubringen und zu boſcheinigen, widri⸗ 
genfalls fie damit werden praͤcludirt und 
ihnen‘ dieſerhalb ein ewiges Stilchwel⸗ 
gen wird auferlegt werden. 


N 


in 2 


— 


Se 2 


Poſen den wei Auguſt 1818. 
e & 7 E fe 


patt Gd La gccngt. 


` BS "e 
HI] LIT? ` Zog zt 4. 


gioi ei 0 N 5 
Sp Kar: "90 gd eie 
Edirtak⸗ Verla bung, 


BES tier —— 


2955 Rauchhändlers Leiser Pelte dor Kon⸗ 
kurs eröffnet worden; ſo laben wir alle 
diejenigen, welche aum beſſat⸗ Vermögen 
Anſpfüche zu Aafen glauben, hiermit vor, 
in dem auf den 18 ten Oktober d. J. 

mittags um- 10 Uhr vor dem Kand⸗ 


„ weber: E a do na- 
bet zdolaoe S Pogizdizen ehr: way: 
wamy ninieyszem, aby sig iwirze- 
connec termitiach “ alboe osbi- 
Zeie, albo przez Pehnomecuikow 
pra ue upewadhionych stäwili;jkiei- 
se do protokulu pedali, 'arwigcey 
‚daigey spodziewaé sic moe, iz za 

poprzedniczemizezwoleniem Wierzy- 
"gielt, i rzeczonego Szdu Kameralne. 
80 konkursem ninieyszym dyryguig- 
cego, Bimydeizenig en mu 

bedzie. chen Pë 
vr Nakfohieer: my Altifeyiaein 
wWszystkich, KA M do pizedac sig 
maigcego gtuntu prawo wlasnosei lub 
inne iakowe Pretensye reälne mice 
mniemaig, aby sid naypöäuiey wo- 
statnim terminie zglosili, pretensye 
te podali i udowoduili, ‚wprzeciwnym 
abowiem razie z takowemi prekludo- 


u wainemi- zostang , i wieczne milcze:- 


nie nakazaneim bedzie. 

* Pomnahiu dnia 27. Sierpn 1818. 
Criegeke- Pruski Sad Zi. 

e eemians ka. 

IW DS Ae HG: Cvt 
st: Ce? SCH 2 1 Pe 
` Zapozeiw Edyktaluy 
Ze maigtkiem Leizerä Peilte kus- 
'nierza handluigeego futrami konkurs 
otworzony zostal, zapozyw amy prae· 
to Wszystkie, ktorZy do maigtku je: 
go pretensyè iakowe mie mniemaig, 
aby sig na terminie przed Konsylia- 
rzem Sädu Naszego Ry w dain 


* — 1004 — 


Gerichtsrath Roll anberaumten Termine 
entweder perſönlich, oder durch Special⸗ 
Vevollmaͤchtigte zu erſcheinen, und ihre 
Forderungen anzugeben, nachzuweiſen, 
und Claſſification zu gewärtigen; widri⸗ 
geufalls diejenigen, welche dies nicht 
thun, mit ihren etwanigen Forderungen 
an die Leiſer Pelteſche Maſſe praͤkludirt, 
und ihnen gegen die ubrigen Gläubiger 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 


den wird. Solchen Liquidauten, welche 


nicht persönlich erſcheinen können, mer: 
den die hieſigen Juſtizkommiſſarien Weiß⸗ 
leder, Mittelſtaͤdt, Muller und Peterſon 
in Vorſchlag gebracht, von denen ſie ei⸗ 
nen oder den andern mit Vollmacht und 
Information verſehen konnen. i 
Poſen den 22. Mai 1818. 


* * 
e 


Ei Res 


Kdͤnigl. pr eu 6. Land gericht. 


13tego Pazdzlerntka r, b. 
* kana o godzinie ‚Totey wyznacao- 
nym osobiscie lub przez pelnomocni- 


ka speeyainego. stawili, pretensyt 
swe dostateczuie hodali, takowe udo- 
wodnili  iuklassyfikacyi ocgekiwali, 
W Przeciwnym alhwwiem rasie 2 pre- 
tens yami swemi do massy Leizera 
Peilte prekludowanizostaugii wieczne 
im waglednie drugich Wierzycieli 
milczenie nakazane bedzie, 

Tym Likwidantom, ktorzy osobi- 


Zeie sta wat niemogꝭ, proponuiemy na 


Mandataryuszöw Ur, Weissleder, 
Mittelstadt, Müller i Peterson Ko- 
‚missarzöw, Sprawiedliwosci, xtorych 
‚dostatecznz pleripoteneyz i informa- 


erg opatrzyc naler, 0 0: 


ww Ponaniu dnia 23. Maia 1818, 


‚Krölewsk-Pruski Sad Ziemianski. 


al 


Subhaſtations⸗P atenk⸗ f 
Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß das den Roch Zaczynskiſchen Eheleu⸗ 


Patent Subhastacyiny- 
Podaie sig hinieysz&m do publi- 
.cäney wiadomosci, i2 grunt pod li- 


ten hieſelbſt unter Nro. 283. belegene ha 283. mietcie tuteyszem polo- 
Grundſtück, nach der gerichtlichen Taxe àZz0nyRecha Zarczynskiego malzonköw 


auf 309 Rthlr. 16 ggr. gewuͤrdiget wor⸗ 
den, dffentlich an den Meifibietenden ver⸗ 
kauft werden ſoll. 

Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 


che dieſes Grundſtück zu kaufen willens 
find, hiermit eingeladen, in den desfalls 


angeſetzten Terminen, den 22ſten Sep⸗ 
tember, den 23ſten Oktober, den 2 A ſten 
November d. J. Vormittags um 9 Uhr, 


wlasciwy, podtug sadowéy taxy na 
309. tal. 46. des, oceniony, püblicznie 
wiecey daigeemu przedany bydz ma. 
Wazywamy przeto wszystkieh.chg& 
nabyeia gruntu tego maigey ch, aby sig 
na terminach w Aer mierze W dn iu 
a, Wrzeinta, Wüniu 2 3. Pa- 
2 dziernikas w dniu 24. Lis to- 
pad r. b. zrapa. o godzinie oer 


wovon der ntoriſch iſt, in dem 
een, vor 


dem ernannten Deputato, Landgerichts⸗ 


Rath Elsner zu erſcheinen, ihre Gebote 


zu a ott zu geben, und zu gewärti⸗ 


gen, daß dieſes Grundſtück nach vorher⸗ 
gegangener Approbation dem Meiſtbie⸗ 
tenden adjudieirt werden wird. Auch 
werden ſammtliche unbekannte Realgläu⸗ 
biger, dieſes Grundſtucks zur Wahrneh⸗ 
mung ihrer Gerechtſame vorgeladen, ſich 
ſpaͤteſtens in dem obigen Termine zu mel⸗ 
den; widrigenfalls ſie mit ihren etwani⸗ 
gen Real- Anſprüchen auf dieſes Grund⸗ 
Did werden präkludirt, und ihnen, des⸗ 
halb ein ur Béier ei 
werden Wird an a 5 
Poſen den 16. Juli 1818. 
Seer ch ern. w 
Königin, Breu: nich 
iS beztëzr „12. STE TA 
Sim 


Offener Arreſt⸗ 
Bei dem hieſigen Königlichen Wee 
richte iſt über das Vermdgen des hieſigen 
jübifchen Kaufmanns ‚sera‘ Mei el, 
aa r. 365, I njuläng- 
it de üben, au Befriedi un 
Sicherſte gear . d der Gl Aubiger, fe ie 
trage ‚gemäß, am heutigen Tage der $ ton: 
kurs eröffnet und der offene Arreſt D 
hängt worden. 
Zi ege De an S 
EE Bri often ba. 
ert Une se 


éi 


Alken denen, welche gi ` 


EE Zil: 


zempiorycany,, * Irbie Insırukeyiney 


Sadu ‚naszego ` przed Deputowauhm 
W tey mierze Konsyliarzem Sadu ma- 
szego Elsner stawili, 1 Keyta swe.do 
‚Pprotokulu podali, E: wiecey daiacy 3 
spodziewaßsig moe, i2 mu grunt tem 
za poprzednicza approbacya przysg- 
‚dzpny;, zostanie.. . ‚Zatem, en 
wszystkich.- ‚niewiadomych, realuye 
Wierzycieli gruntu tego, aby sig 
2 Pretensyami swemi maypozniey w 
powyäszych terminach aglosilii i praw 
‚swych dostracgali, * pracciynym 
Albowiem razie z pretensyami semi 
de gruntw; tego, maigcemi prekludo 
‚wanenizostanz i.wierene im milcze- 
nie nakazane bedeite, 

W. Poznaniu.dpia 16. DE 1318. 


Been: RA Ha S2dZie- 


mian E 
Se KEE 2 81 


rep 
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——— Areszt otwarty 


Na ir N kupca sta- 
rozakontie ’Lzraela Meiera Weil, 
Eege Ulicy pod Dezha 
365 mieszkdigeetzo dla niewystarcze- 
mie mal tu GEN, 2 jecze- 
nie Wierzycieli jego, „* strony Krol. 
8 du Ziemiatäkiege w dniu dzisiey. 

Konkurs éd i Aresıı 
Ki KE  Zeke * 


klo 1 
= Pa ere: ölnego 
mika posiadald, Dole nic 
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gedeutet, dem ſelben been VC, 
deſte zu verabfe olgen, vielmehr det unter⸗ 
zeichneten Gerichts Behörde ſolches m 
derſamſt getreulich anzuzeigen, nud dle 
Gelder oder Sachen, mit Vorbehalt ihrer 
därän habenden Rechte, in das gericht⸗ 
liche Depoſttorſum abzuliefern, unter der 
Warnung: daß, wo er dei ungeachtet 
dein Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder 
ausheantworket würde, ſolchts für nicht 
geſchehen geachtet, und zum Beſten der 
Maſſe anderweit beigetrieben; wenn aber 
der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen 
dieſelben vetſchweigen und zurück halten 
ſollte, er noch außerdem alles ſeiltes 
aral habenden Unterpfands und an⸗ 
dern Rechts für verluſtig erklärt wer⸗ 
den ſoll. eg in 

Urbach inter Beiorückung - bes Ge⸗ 
richts⸗Sirgels und der gewohnlichen Un⸗ 
terſchrift. ll 

Poſen den 18. September 1818. 
Königl. Preußiſches Landgertcht⸗ 
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BS E Eë 
Das unter Geng 0 ëm 


macht hierünt Kant H = 

‚aber, Zei) dgen en n 
Handefsmann Bär Horte hen Go. 1 2 
dure mit Zeettbag der Gläubiger, auf 
gehoben worden, und, der Bär Horwitz 


Aber. F 
Nu un kann Sech 


1 e 0 


razle, 


Sg + 


11 „ ` SE, 'n 
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Vermngen. nun b. frei. Kg 5 Terwite Abe e nad E 
SE 

ger Seit Be 72 2380 t, 55 


e, „ e b 


eg r ëmt gege 

* Gentest, f 

deb Leier viele: Prps 

un oH gce g, dé De a 
2 azlosyli; w przechen 

Sar, bowiens mim“ E 

dkas tout xy pracib- b 


seg 


y daë eech pkt ta- ; 


k] zéi nie wagng 
Wa gatig 1 na rec Bow 
Seiagtiiongfbydz a“ 0 1 . unt 
dy aas psiedriciel takowy chi pie. 
'nigdzy lub rzeeay Zatrzymad lub zal 
tale mia, Wszelkie zustaume i inte 
Pd wich mu stusgeeiutradi 7 


ls lepezey wiary i wagt präy d. 


cisnieniu e ‚szdowey" zaswias 


818 up 0 4 3 need 


w Poznaniu d. 18. Liese, 1818. , 
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Befanntmachung. 1 
ët werben zur broorſtehenden Winter 


beim Land- aud Friedensgericht Kicfeibf 
40 Klaftern hartes nid / to Klaftern wich 
ches gehörig aus getrocknetes Bronnholz 
gebraucht, deſſen Lieferung dem Mindeſt⸗ 
n ee werben BS? 1 
GD 

SCH i ein rm zur Liitaben en 
den Uötten Ort aber, d. J. vor dem 
Deputirten Landgeuchtsrats Gart: aube⸗ 
Lount worden, wt: wird dom qualifigir- 
ten Mindeſtfordernden nach erfolgter hö⸗ 
hern Approbutlon der Zuſchlag der Liefe⸗ 
rung unter den beſonders bekannt zu ma⸗ 
chenden Bedingungen geſchehen. 
sinshbog se i ine 1055 
Frauſtadt den 21. Auguſt 1818. 20 
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e @ Obwiesezenie. ` 
Nadchodzacey zimy-pötrzeba na 
opal dia tuteyszego Sadu Ziemian- 
Siege i Sadu,Pokein, 40. Ani dize- 
Wa twardego, i 10. egeni drgevwa 
mügkkiego maledycie, wWysuszonege- 
ktorego dostawienieinaymnicy 23da- 
Bu Polesonem bydz ma. "gä 
Do publiczuéEy licytacyi, e 
cgony jest termin na dzien 10. 
Bazdziernika:r..bs praed Dep: 
to wann Sedzig Ziemianskim Lanz 
na ktorym to emie kwalifikuigey 
sie naymniey zgdaigch a popr2ednig 
approh N wyäszey. WIadzy dostar. 
cnenie draewa pomienionego, pod 
Warunkami, Krdre oasobtie oznaymio- 
Nerhurzostang;. prepaadanne, sobie 
mies 0 18 
ele du. 21. Sierpniz 1816. 
skosPruski Sd Zi 
Va WERE ER: Da, 


1 * 
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OBWIESCZENIE 


1 24 \ 
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12 pomigdey Ur. 5 Grabskim i Ur Tghacyy, 2 Zerof. 
EEN Zeydlieowa, podtug kontraktu rzecbluhnego . diu 3. Sierpnis 


r. b. sadewwie zawartego, wspohnosé 


maigiku i dorobku wyigezong zpsta: 


la, ninieyszem.. do 8 ie emen Ré 


w Poznaniu dnia 20. Sierpnia 1818. 
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Nei ER RN 


Die hierſelbſt unter der Nummer 2 
belegene, dem Tuchmacher Michael 
Babig zugehoͤrige, und auf 36 Neffe. 
abgeſchatzte wuͤſte Bauſtelle, folk uns 
ter der Bedingung der Bebauung 
derſelben, für Rechnung des Beſitzers 
an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den. Der Bietungs⸗Termin iſt auf 
den loten Oktober c. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr auf der hieſigen Ge⸗ 


richte ſtube angeſetzt. 
Kaufluſtige und Be e wer⸗ 
den daher eingeladen, ſich alsdann 


einzufinden und ihr Gebot abzugeben. 
„Zugleich werden diejenigen, wel⸗ 


che an das gedachte Grundſtück einen 
Real⸗Anſpruch haben, aufgefordert, 
ſolchen ſpaͤteſteus in dem Termin op 
zubringen, widrigenfalls fie damit ge. 
gen den neuen Beſitzer, und in ſo weit 
He das Grundſtück betreffen nice 
weſter gehört werden ſollen. S 


lobſens den 19. August 1818. e 


dens gerſcht. E 


Potoony w mieyscu tuteyszem 
pod Nrem 2. pusıy plac do budo- 
li, sukiennikowi NMlicbalowi Ba- 
big nalezgey i na 36 Fal. otaxo- 
wany; ma bydä.pod warunkiem 
zabudowania onego2, na rzecz 
Wlaseiciela wiecey daigcemu _ 
sprzedanym.; Do licytacyi tako- 
Wey wyznaczony jest termin na 
dzien rotg Pazdziernika 
zrana o godzinie g. w Izbie Sadu 
tuteyszego- ie eee ders 
Posiadaczy więc adatnych i ku, 
pna ochotgmaigcychninieyszem 
sig zaprasza, aby wterpinierze- 


coronym sig stawili i ewe podania 
wahl 17 


uczynili: Ya 8 mad ee, 
Zarazem wzywaig sie wszyscy 
ci, ktörzy do gruntu w mowie 
bedacego, iakowe realne maig 
pretensye, aby takowe nayp6- 
zniey-w terminie podali; w razie 
bowiem przeciwnym z takowemi 


przeciko now-emu Posiadaczo- 


wi i tak dalece, iak one gruntu 


TZ: tego sig: tycza, sluchanemi: nie- 
Königlich⸗Preußſiſches Sri bed. . ` 


o eb e d. 19. Sierp. 181 8. 


Kxdlewsko - Pruski Sad Pokoiu. 
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Beilage zu Nr. 77. des Poſener Inteligenz⸗Blatts. 
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„Ole Kefefeft unter der Nr. 152. 
belegene, dem Tuͤchmachet Goltfrled 
Kbnau zugehörige, und auf 40 Rthlr. 


abgeſchägte wüſte Bauſtelle, ſoll uns 


ter der Bedingung der Bebauung der⸗ 
ſelben füt Rechnung des Beſters an 
den Melſtbletenden verkauft werden. 
Der Bietunge „Termin iſt auf den 
roten Oktsber c. Vormittags um 

u Sat der gieſigen Gesfihteftube 
ek D und: up wer 
den daher eingeladen, ſich alsdann 
einzufinden und Ip: Ae abzug eben. 


ihr ) 9 
5 den alle unbekannte 


Termin anzuzeige 1, w alls fi 
damit gegen den neuen Beſitzer nicht 


dbobſens Beh 19. Auguſt 1318. 


H 
7 


rer 
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Poloony w mieyscu wb 
pod Nrem 152 pilsty plae do bu 
doxli,sukiennikowi Gottkriedowi 
„ubnau naleZacy, na jo Tal. ota- 
xowany, mabydz pod warunkiem 
2abudowania ohego2 na rzecz 
Wiasciciela więcey daigcemu 
sprzedanym. Do licytacyi tako- 
wey wyznäczony jest termin na 
dien voir Pazdziernika 
zraua o godzinie 9. Wizbie Sadu 
tuteyszego. Yan 3 Kin ab 
"Eoniafaeng wige zdarnychido 
Kupha Ochöte maigcych ninſey- 
826 mig zaprasza, aby wterminie 
‚TZetzonym sie stawili i swe po- 


D U M. 


dana u zynili. Zarazem wzywa- 
C 


€ tu w mowie gdacego fakowè re- 


alne maig pretensye, aby takowe 
naypézniey w terminie podali; 
wrazie bowjem przeciwnym 2 ta- 
kowemi pr2eciwko nowemu Po- 
siadaczowi, daley sluchanemi 


" "niebeda. 


Königlich Preuß iſches Frie⸗ 
(e "Stot deusgerſcht 2 dei i 


Slg zan tor Hs, 


SEE feet trai di 
1 4 * N 
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Die dieſelbſt untet ber Nummer 14. 


belegene, dem Tuchmachet Friedrich 


Se 


‚w LobZenicy d. 19. Sierp. 1818. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu. 


Rare 


3 S CZ 


SECH ` EI Ee 
` Doloiomy w mieyscu tuteyszym 
pod Nr. 14. pusty plac do budo- 
wli, "sukiennikowi”Fryderykowi - 


DN 


Kunkel zugehörige, und auf 50 Nthlr. 
abgeſchaͤtzte wuͤſte Bauſtelle, ſoll uns 
ter der Bedingung der Bebauung der⸗ 
ſelben, für Rechnung des Beſitzers an 
den Melſtbietenden verkauft werden. 


Der Bietungs⸗Termin iſt auf den 
toten Oktober c. Vormittags um 
9 Uhr auf der hieſigen Gerichtsſtube 
angeſetzt. 


Kaufluſtige und Beſitzfaͤbige wer⸗ 


den daher eingeladen, ſich alsdann 


einzufinden, und ihr Gebot abzugeben. 


Zugleich werden Diejenigen, welche 
an das gedachte Gtundſtück einen 


Real⸗Anſpruch haben, aufgefordert, 


ſolche ſpaͤteſtens in dem Termin anzu⸗ 

bringen, widrigenfall ſie damit gegen 

den neuen Beſitzer und in ſo weit ſie 

das Grundſtück betreffen, nicht weiter 

gehöre werden ſollen. 

Lobſens den 19 Auguſt 1318. 

KoͤniglichPreußiſches Frie⸗ 

dens gerſcht. f 
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Kunkel nalezacy, i na 50 tal. o- 
taxowany, ma bydz pod warun- 
kiem zabudowania onegoz na 
rzecz wlasciciela, wigcey daigce 
mu Sprzedanym. Bo licytaeyi 
takowey wyznaczony jest termin 
nadzien ro. Pazdziernika 
zrana o Bodzinie 9. wizbie Sadu 
tuteyszego. TM 

Posiadaczy wier zdatgech iku- 
pna ochotę maiacych ninieyszem 
sig zaprasza, aby w terminie rze. 
czonym sig stawili i swe podania 
uczynili. £ 

Zarazem wzywaig sie wszyscy 

ci, ktörzy do gruntu w mowie 
bedacego, iakowe realne maig 

retensye, aby takowe naypé- 
niey w terminie tym podali, 
w razie bowiem przeciwnym zta- 
kowemi przeciwko nowemu Po. 
siadaczowi itak dalece, iak one 
gruntu tego sig tycza, daley stu- 
chanemi niebeda. 

wLobzenicy.d. 19. Sierpn. 18 18. 

Krölewsko-Pruski, Sad Pokoiu, 


1 N 8 E R E N D U M. 


Das bieſelbſt unter der Nummer 


193. belegene, dem Tuchmacher Mars. 
tin Modrow gehörige, und auf aa Rtlr. 


12 ggr. abgeſchaͤtzte wüfte Bauſtelle, 
ſoll unter der Bedingung der Bebau⸗ 


Polozony wmieyscu tuteyszém 
od Nrem 193 pusty plac do bu- 
Ab: Sukiennikowi Marcinowi 
Modrow nalezgcy, i na 22 Tal. 
12 dgr. otäxowany, ma bydZ pod 
warunkiem zabudowania onegoZ 
na rzecz wlasciciela wigcey dai 


Königliche Preuß: Zriepcnte 
W Gericht. 1 Kröl. Pruski Sad Pokoiu. 


gem SR" 2 


ung derſelben für Rechnung des Beſiz⸗ 


zers an den Meiſtbletenden verkauft 
werden. Der Bietungstermin iſt auf 


den loten Oktober c. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr auf der hieſigen Ges 
‚sichteftube angeſetzt. Kaufluſtige und 


Beligfähige werden daher eingeladen, 
ſich alsdann einzufinden und ihre Ge 
bote abzugeben. Zugleich werden alle 
unbekannte Reafprätendenten hier durch 
aufgefordert, idre Anſpruͤche ſpaͤteſtens 
im Termin anzuzeigen, widrigenfalls 
ſie damit gegen den neuen Beſitzer 
nicht weiter gehoͤrt werden ſollen. 


Lobſens den 19. Auguſt 1815. 2 


3 
be Ze 
N e 


cemu sprzedanym. Do licytacyi 
takowey wyznaczony iest termin 
na dzien ioty Pazdziernika 
zrana o godzinie g. w izbie Sadu 
tuteyszego. Posiadaczy wigc zda- 
tnych i kupna ochotg maigcych 
ninieyszem sig zaprasza, aby w 
terminie rzeczonym sig stawili i 


Fee podania uczynili. Zarazem 


wzywaig sig wszyscy ci, ktorzy 
do gruntu w mowie bedacego 
iakowe realne maig pretensye, 
aby takowe naypöZniey- w termi- 
nie podali, Wrazie bowiem prze- 
ciwnym z takowemi przeciwko 
nowemu Posiadaczowi i tak da- 
lece iak one gruntu tego sig ty- 
cza, daley stuchanemi niebeda. 
Fobzenica d. 19. Sierpn. 1818. 


I N S E R E N D U M. 


Die hierſelbſt unter der Nummer 
33. belegene dem Backer David We, 
ber zugehörige, und auf zo Rehle. 
abgeſchaͤtzte wuͤſte Bauſtelle, ſoll unter 
der Bedingung der Bebauung derſet, 
ben, für Rechnung des Beſitzers op 
den Meiſtbletenden verkauft werden. 

Der Bietungs⸗ Termin iſt auf den 


Ee PoloZony wmieyscu tuteyszem 


pod Nrem 35 pusty plac do bu- 
dowli Piekarzowi Dawidowi We: 
ber'nale2gcy i na 50 Tal. otaxo- 
wany, ma bydz pod warünkiem 
zabudowania onego2 na rzecz 
Wlasciciela 'wigcey daigcemu 
sprzedanym. Do licytacyi tako- 


aeren Oktober c. Vormittags wer wyznaczony jest termin na 


um 9 Uhr auf der hieſigen Gerichte ftir 
Be 
Rauftufiige und Befisfähige wer⸗ 


dzien 10ty P az dziernika r. b. 
zrana o godzinie gtey w izbie Sa- 
du tuteyszego. Posiadaczy wige 


den daber eingeladen ſich lebe $ 
CHE d ihr Gebot dass. 2 


Zugleich werden Dit: nigen, welche 


an das gedachte Grundstück einen Real 


nſpruch haben, aufgefordert, ſolche 


ſpaͤteſtens in dem Termin anzuzeigen, 


widrigenfalls fie. damit gegen den dae 


neuen Beſitzer, und in fo weit fie, das 
Grundſtück betreffen, Amer weiter ge⸗ 
deer werden le E ee e 


Ä ip 


bene hen EE? 181 DR e 
8 H viglich⸗ Ee Sc éi mn 


. eraf SÉ 
* E 3837 r se abi 9091 
Kuss Me: CH E 
S CH F ka 
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ch i kupna ee maig,, 
ıninieyszem sig zaprasza, a ab 
H zeczonym sig stawlt 
iswe ar uczynili. A 
‚‚Farazem wzywaig si wszysc 
Ci, Ktörz Erde e e 1 5 
daceg ge D ia bat realne mai pre- 
tensye, aby takowe nayj öänjey 
wierminiepodah; Wrazieb „o wiem 
ꝓtzeciwynym z takowen reci- 
wko nowemu e, itak 
dalece, ‚iak one gruntu tego sie 


D e daley CN EE niebed & 


bienicy d ‚19. Sierp. 181 


Krolewsko - Prusk 1 Sad Pokolu. 
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PoloZony w ineyscu 22 7 7 7215 


bad. Nrem 578. pusty plac do budo- 


Die den Erben des EE Leder⸗ 


haͤndlers Mendel "gor zugehorige, here 


ſelbſt unter der Nummer 578 belegene, 
und auf 22 Rthlr. 12 gar. abgeſchatzte Kab 
wuͤſte Bauſtelle, ſoll für Rechnung der 
Erben unter der Bedingung der Bebau- o 
ung derſelben, an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft! werden. Der Victungs⸗ Termin 
iſt auf den 27 Geh, October e, Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr auf der biefigen ‚Ger 
sichfäftube, angeſetzt. Ka ige und 
Beſizfohige werden daher eingeladen, Dé 
alsdann einzufinden, und ihr Gebo, ab⸗ 
zugeben, Zugleich werden alle unbe⸗ 
kaunte DEES e geg 


Bay BR ER 


wii Sukcessorom kupca Mendel Isaak 
nalez „in 22. tal. 12. der, ota- 
SE 2 ai pod — 
ydowania one 5 na. raecz Ais, 
720 wigcey aigeemu ‚Sprzeda, 
En Beie 1 eee) ‚wyzng 
5 RR Ca zien, N 
2 rang 8 84 
inie 9 bie. Sadu ı abe 
sicb, Se Wan 
ochotg dE uinieyszyim CT 
‚Prasza, „ abY „# !erminie erann 
A den WS At Er 


1a 816 9 Ca 


Kee SC > 
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fals fie damit gegen den neuen 7 * 

nicht weiter ‚gehört werden ſollen. 
Lobſens den 28. Auguſt 1878. 


Ze weg eie 
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Ce 


ERD ap razie bowiem eee 


2 takowemi Przeciwko mowemu po- 
‚siadaczewi i tak dalece iak one grun-— 
tu tego Sig D a déier ‚sluchanemi 1 


nie bedë," 55 
Bohzenica d. 28. dn 1818. 
Krölensko- ewe sde: 3 16 


＋ e 


5 ee de,, 
Am Löten. April, d. J. Abends um 9 
uhr entſtand in Duſznik Feuer, wodurch 


das Haus des Bauers Lapis ganzlich ab⸗ 


brannte. Der Lapis beſchuldigte feinen, 
Knecht Valentin Lepka, daß er ihm ei⸗ 


nige Tage vor dem Brande 21. Rthlx. 
16 ggr. baares Geld aus dem Bette ent⸗ 


8 t g ez EN ga? ge 
Dnia 16..Kwietnia r. b. wieczorem 
o godzinie gtey powstat w Duszni- ` 
kach ogien, przez ktöry dom gospa- 
darza Lapis zupelnie 2gorzal. Rzeczo- 
ny Lapis obwinia swego parobka Wa- 
lentego;- Lepke. Di mu w. barg du 
przed ogniem ukradi 2 kzka 21. Tal. 


ud vermuth. e spodziewa sig, iZ dla 
auch one der Urheber Brandſtiftung utaieniarkradziezy ogien Podpalik. 


geweſen um den Diebſtahl dadurch zu! ver⸗ 
maͤnteln. 

Einige Zeit nach dem Brande iſt dem 
Lapis das entwandte Geld bis auf 3 Rtlr. 
von dem Lepka wieder gebracht und als 
zufällig gef unden, wieder gegeben wor⸗ 
den und am roten September c. als ſich 
die Local⸗ Conimiſſi ion in, Duſznik befand 
und der Lepka ſich dor derſelben zur Ver⸗ 

nehmung geſtellen ſollte, entwich er 
heimlich. Seine Perſon⸗Beſchreibung 
folgt hier unten und da ſich der Lepka 
durch die Flucht wenigſteus des Diebſtahls 
des Geldes verdächtig gemacht hat, ‚fo 
erſuchen wir alle reſp. Militair⸗ und Gi 


W Gare dni poi,ögniuy zwröcik 
Lepka Lapisowi ukradzione pienia, 
dae az do 3. talarow, iakoby ie'przy- 


padkowo znalesé mia. Duia 26 


10. Wrgesnia r. b. gdy przed lokalng 
Kommissyg W Dusznikach mial sie 
Lepka do sluchania go stawié, ‚zbiegt 
potaiemnie.:. Opis postaci rgeczone-· 
go Lepki nizey sig" przydacza ; „ gie 
za$ przez iego ‚zbiegnienie przynäy- 
mies co do kradziezy pienigday po- a 
deyrzanym sie zrobit, zatem way war 
my Wszystkie respect. Woyskowe $ 

Cywilne Wladze, KH TR EH 

cone go zbiega baczue daat ole, 
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dil⸗Vehörden auf den Entwichenen ein 
wachſames Auge zu haben und im Be⸗ 
tretungsfall deuſelben arrefiren und ihn 


an uns directe unter ſicherm Geleit ab⸗ 


liefern zu laſſen. 
Perſonal⸗Beſchreibung des 
Valentin Lepka. 
Kleiner Statur und Hält noch nicht 
das Maaß; Alter, von 23 bis 25 Jahrz 
Geſicht, rund und roͤthlich, iſt auch et⸗ 
was pockennarbig; Haare blond kurz 
abgeſchnitten, ſpricht blos polniſch und 
hat keine beſondere Kennzeichen. 
Gë Kleidungsftüde, 
Eine weisleinene Jacke, ein Paar 
Bauerſtiefel, einen runden Hut, eine 
blaue Weſte. 
Poſen den 17. September 1818. 
Königl. Preuß. 3 Inguifitoriat. 


Era TE 


Der Knecht Joſeph Zaigczek iſt eines 
gwalto ung we wsi Lubrze nad War. 


in dem Dorfe Lubrze an der Warthe bei 
Neuſtadt verübten gewaltſamen Dieb⸗ 
ſtahls angeſchuldigt worden, ehe er je— 
doch arretirt werden konnte, fand er Ges 
legenheit am 13. d. M. aus dem hieſi⸗ 
gen Kaͤmmerel⸗Dorfe Gurczyn als feinem 
letzten Aufenthaltsorte, zu entweichen. 
An der Habhaftwerdung dieſes, dem Pu⸗ 
blico ſchaͤdlichen Verbrechers, iſt dem un⸗ 
terzeichneten Inquiſitoriate ſehr viel gele— 
gen; es werden daher ſaͤmmtliche reſp. 
Eivile und Militair⸗Behoͤrden hierdurch 
gebührend erſucht, auf den Fluͤchtling 


* 


1 Wrazie wysledzenia, aresztowaé i 
pod pewna strazg wprost do nas ode. 


Sai go kazat raczyly, 
Opis Walentego Lepki. 
Jest maley i nietrzymaigcey miary 
postaci; ma od 23. do 25 lat; twarz 


okragta ezerwonawa, cokolwiek ospo- 


watz , woer blond krotko oberznig- 
te; mowi tylko po Polka, i i niema 
sczegölnych znaköw, R 


Ubiorem ie go 
jest biala plocienna kanizela, Li 


ty chlopskie, kapelusz ge 


modra kamizelka, 


Poznan d. 17. Wrzesnia 1818. 


KrölewskoPruski Inkwizytoryat. 


List g gue zy. 
Jözef Zaigczek, parobek, zostal o 


ta pod Nowem Miastem ‚wykonang 
kradzie2 obwinionym; nim iednak 
mögt bydz zaaresztowany, znalaz 
w dniu 13. m. b. sposobnos& "zbie- 
gnienia 2 Gurczyna, Wäi do tuteyszey 
Kamelaryi nalezacey, jako mieysca 
ostatniego pobytu swego. Na uieciu 
tego, spolecznosci ludzkiey sz kodli- 


wego czlowieka, wiele bardzo pod- 


pisanemu Inkwizytoryatowi zale2y; 
zaczem wzywa sig wszelkie tak cy- 
wilne, iako i woyskowe Wade, 


EEE EEE — ——— 
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ein wachſames Auge zu haben, denſelben 


um Betretungsfalle dingfeſt zu machen; 
und an die hieſige Frohnveſte unter ſiche⸗ 
rer Begleitung abliefern zu laſſen. 

E Signalement. 
Alter 22 Jahr; ‚ 
Größe, gegen 5 Fuß und 3 ap a 
Haare, blond, lang; e 


Stirn, mit Haaren bedeckt; 


Augenbraunen, blond; e 
Augen, blau etwas viet f 
Naſe, gewöhnlich; , 
Mund, mittelmäßig ; 

Zähne, weiß und vollſtaͤndig; 
Geficht, rund und etwas beschen 
Kinn, rund; 

Geſi chtsfarbe ` geſund; er? 

Statur, mittelmaͤtzig; 


Bart, geblich und barbiert. 


Perſbönliche Verhältniffe 
Geburtsort, Swigeist, ein Dorf im 


Szrodaer Kreiſe belegen, letzter Auffent⸗ , 


haltsort, das Dorf Gurczyn; Religion, 
katoliſch. 
Bekleidung zur Zeit der Ent⸗ ? 
weichung. 
1) eine weiße Schlafmuͤtze; 


2) ein hellblau⸗tuchner ſchon alter, mit 2 


geblicher Leinvand gefütterter, for 
genannter Kaftan oder Unterkleid 
ohne Ermel. 2 
3) blautuchene neue Beinkleider, 
4) noch ganze Bauerſtiefeln. 
Genauer kann der Anzug des Entwi⸗ se 
chen nicht angegeben werden. 
Poſen den 18. September 1818. 
Königl. Preuß. Inqguiſitoriat. 


aby na zbiega tego baczue mialy- 
oko, wrazie zas wysledzenia , przy. 
trzy mac go, 1 do tuteyszego Fronte, 
fest pod pewng straza odsta wit kai 


za& zechcialy. ` 


Rysopis.-" IM 


d Wiek, 22. lat; 
. wzrost, okolo 5. stöp i 3. cali; 


wiosy, blond dugie: ` 

colo, pokryte wlosami;. ` 

brwi, blond; 

oczy, niebieskie cokolwiek bolgce; 


nos, zwyczayny; 
‚.usta, mierne; 


zeby, biale ‚zupelne; 
‚ twarz, okragla i cokolwiek piegowata 
sczeka, okragla; 
cera, twarzy zdrowa; 2 
sytuacya, mierna, 
zarasta, Z0ktawo i goli ER 
»St6sunki osobiste. ’ 

` Mieysce urodzenia Swigcisk, wie£ 
w Powiecie Szrodzskim poloZonaz 
mieysce . ostatniego pobytu, wieß 
Curczyn; religia katolicka, 

Ubior w czasie ucieczkh,.., 
n szlafmyc biala; 

2) kaftan, czyli bruslak z sukna ia. 
‚sno-granatowego ius stary 1 bie- 
 Joném plötnem Podszyty; 7 ehrt 

3) spodnie nowez sukna ‚granatowego; 

2 boty wi eyskiego | kroiu iscze dobre, 
‚Dokladniey odziez zbieglego opi. 
anz yd nie moge. 8 (ës 
` Poznan d. 18. Wizesnia, 1818. — 


Krélewsko-Pruski Inkwizytoiyatı 
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Am r 7ten d. M. morgens um 2 auf 8 uhr verſtarb hier zu Karge in einem 


Ee 79jaͤhrigen Alter an vöͤlliget Entkraͤftung, meine gute Mutter die verwittwete Com⸗ 
merzien⸗Naͤthin Viet ER ich alle auswärtige gelebte Verwandte Gef = 


kannte benachrichtige. N | 
d Zeg Ben 21. vatmte 1878. un Se 2 dis g 

& Verwittwete Paſtor Breunich. ae rtl 

- tel og Lu; mit On e pen 5 1 Si 
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155 . Dlconom Herr Edin Seiffrth aus Berlin wird bange pen 
perſdnlich ſich bei mir zu milden, und wenn dies Krankheitshalber ünmdͤglich ſein 
ſollte, mir ſofort von ſeinem Auffenthalte und Befinden Anzeige zu machen. Es 
warten auf ihn. Nachrichten bei mir, welche für ihn hoͤchſt wichtig fein müßen. 

Zugleich bin ich fo frei, ſammtliche Herren Landraͤthe, Buͤrgermeiſter und 
Woyte dieſer Provinz gehorſamſt zu erfuchen, alles Mögliche aufzubieten, um Sen 
Herrn Seifferth welcher vor mehreren Wochen nach Poſen hat reifen wollen, und 


feit dem nichts hat von ſich hören Taffen, auszumitteln, wenn er irgendwo kränk 


und huͤlflos fein ſollte, ihn zu unterſtügen und mich von feinen, Aentholte geneigtft 


ſchleunigſt in Kenntniß zu ſetzen 


Mit größten Danke be fr die Bemühungen „ werde Iw gern Se etwauigen 0 


Auslagen ſofort erſtatten. 

a GER 3 den 20. dea CR TE ad 4 
„Der ui cenwiſſspius n 

- d rg AE Pe HE 3 J a D o b Gë ? D dii — 


SC 0 meinen Gate zu ae d J. nach rop belege P erſoche ach 


e eine ge! an mich hot, fi ſich zu melden. 


o u Kr Esdo, 


wie! 95 der Breslner Straße Nro, 23% give. E ng. Vo eine > Mor 


PER alte: 


SR für. einen einzelnen Herren zu vermiethen. 
LG —— — nennen ` 
"` Hanblüngs: Anzeige. Doniesienie ned 


ae Rheinlachs hat mit swiesy gedon? RSR Loss 0h do- 


geſtriger Poſt erhalten C. 8. Gum recht stat poczta Karol Gumprecht *. Ce 
ee am e 5 2 f ku pas Nrem 58. SE) 


D? 


